
04. Juni 2025

Köln im Alarmmodus: Packen Sie jetzt
Ihren Notfallrucksack!

Am 4. Juni 2025 wird Köln durch eine Bombenentschärfung
belastet. Experten empfehlen Notfallrucksäcke zur

Krisenvorsorge.

Köln, Deutschland - In Köln ist heute, am 4. Juni 2025, die
Stadt durch eine Bombenentschärfung zum Stillstand
gekommen. Die zuständigen Behörden haben die Anwohner
dazu aufgerufen, sich auf mögliche Evakuierungen
vorzubereiten. Dies geht einher mit der Empfehlung des
Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe
(BBK), einen Notfallrucksack zu packen. Experten betonen, dass
der Rucksack praktische Vorteile gegenüber herkömmlichem
Gepäck bietet, insbesondere in Krisensituationen.

Doch was gehört eigentlich in so einen Notfallrucksack? Die
Checkliste des BBK ist klar: An erster Stelle stehen persönliche
Medikamente und eine ausreichende Menge an Wasser und



Nahrung, die für mindestens zwei Tage ausreicht. Zudem sollten
unter anderem auch Erste-Hilfe-Material, Bargeld, Schlüssel, ein
Taschenmesser und eine Taschenlampe nicht fehlen. Auch
Hygienemaßnahmen sind wichtig – Schutzmasken und
Handschuhe sollten unbedingt eingepackt werden. Eine
detaillierte Übersicht hierzu gibt es auf der Homepage des BBK.

Vorbereitungen für Notfälle

Die Notwendigkeit, einen Notfallrucksack zusammenzustellen,
wird immer drängender. Ereignisse wie Starkregen, die 2021 zu
Sturzfluten führten, sowie die anhaltenden Herausforderungen
durch die Corona-Pandemie, zeigen, wie schnell Hilfe nicht mehr
sofort verfügbar ist. Viele Menschen mussten in der
Vergangenheit fluchtartig ihre Wohnungen verlassen, wie etwa
während der Überschwemmungen oder beim Orkan „Friederike“
im Jahr 2018, der große Schäden anrichtete.

Der Notfallrucksack sollte zwischen 30 und 50 Litern Volumen
umfassen, wobei das Gewicht idealerweise 10-20 % des eigenen
Körpergewichts nicht überschreiten sollte. Es empfiehlt sich,
dass jeder Familienangehörige einen eigenen Rucksack hat, um
flexibler reagieren zu können. Des Weiteren sollte der Inhalt
individuell auf persönliche Bedürfnisse und mögliche
Krisenszenarien abgestimmt werden. Dazu gehört auch die
Einbeziehung von Kindern in die Planung, um sicherzustellen,
dass nichts Wichtiges vergessen wird.

Wichtige Empfehlungen für den Inhalt

Folgende Gegenstände sind für einen gut ausgestatteten
Rucksack essentiell:

Erste-Hilfe-Set
Wasser und haltbare Lebensmittel
Schlafsack oder Decke
Hygieneartikel
Multitool oder andere nützliche Werkzeuge

https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Vorsorge/vorsorge_node.html


Die offizielle Empfehlung des BBK, sich selbst auf Notfälle
vorzubereiten, zeigt ganz klar, dass wir alle Verantwortung
tragen, nicht nur für uns selbst, sondern auch für unsere
Nachbarn. Vorbereitungen können in kritischen Zeiten oft über
Leben und Tod entscheiden, wenn staatliche Hilfe nicht sofort
verfügbar ist.

Für weiterführende Informationen zu Notfallvorsorge und Tipps
zum Packen eines Notfallrucksacks empfehlen wir die Website 
Vorsorgeliste.de. Hier finden Sie auch aktuelle Update und
hilfreiche Ratschläge zur Krisenvorsorge.

Seien Sie also gut vorbereitet – in Köln kann sich die Situation
von einem Moment auf den anderen ändern.
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Besuchen Sie uns auf: mein-koeln.net

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://vorsorgeliste.de/notfallrucksack/
https://www.bild.de/regional/koeln/bombenentschaerfung-im-live-ticker-weltkriegsbomben-legen-koeln-lahm-683fdb44ebc8774e222dbec5
https://vorsorgeliste.de/notfallrucksack/
https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Vorsorge/vorsorge_node.html
https://mein-koeln.net
http://www.tcpdf.org

